
nifigcblatt 
für -1e Erz-iöeefe Freiburg. 

i%ro. 3 Mittwoch den 7. März 1877. 

Die Feststellung und Vertheilung des Ertragsüberschusses der katholischen Pfarrpfründekasse 
pro 1876 betreffend. 

Nr. 3725. Wir bringen den Betheiligten anmit zur Kenntniß, daß der Antheil der der katholischen Psarrpfründe- 
kasse dahier zur Verwaltung überwiesenen Zehnt- und Competenzablösungs-Kapitalien an dem 1876er Ertraqsüberschnß 
biefer ß# 

Sieben Pfennige 
auf jede Mark des normalen 4'/,°/„igen Zinses gedachter Kapitalien für's Kalenderjahr 1876 beträgt und mit dem ans 
23. April l. I. fälligen Zins zur Auszahlung gelangen wird. 

Die Antheile der erledigten Pfründen sind, soweit thunlich, noch in der 1876er, andernfalls aber in den 
1877er Jnterkalar-Rechnungen und zwar in letzteren unter Abth. I, „Einnahmen für's verflossene Jahr", zu verrechnen. 

Karlsruhe, den 20. Februar 1877. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
%Binnefeîb. geeberte. 

Pfriindeansschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Todtmoos, Decanats Wiesenthal, mit einem Einkommen von beiläufig 4300 Jk und mit der Verbindlichkeit, zwei 
Vicare zu halten und mit je 250 M. zu salariren. 

Ulm bei Lichtenau, Decanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 1500 Jk 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
(Nett ben ®ro#er&og gerateten SBütgefud;e um Sßräfenlatlon bon ©eile gIller^b^^^^beBfelben innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

Pfründebesetzung. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben ans der Zahl der von Seiner Bischöflichen Gnaden 
bem $od)mürbigßen #errn @^61^1101306006^ borgef#genen brei 0emerber ben beengen #1:0^%^ ßran* 

Glemenë #au3mann in moB auf bie Pfarrei Ä^en, 3)ecannlg ###*,'beftgniO unb W beweibe 
den 29. Januar l. I. die canonische Institution erhalten. 

Sterbfall. 

Den 22. Febr.: Karl Müller, Psarrverweser in Moos. 

R. I. P. 
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Meßner- und Organistendienst - Besetzungen. 

Bon bem mürbe» »(0 Rießner, ®(ödner »nb Organiste» bestätigt — 

&en 11. Januar: äßebermeifter 3ofepß ^uner a(a SMeßner »»b ®tödner i» Oünteratßal. 
Sebastian Beber ala Meßner »nb Olödner an ber Beiterfapeae bei SB'obinann. 

3)en 18. Januar: Banbmirtß ®eorg Riofer ala Rteßner »nb ®(ödner an ber ^farrlir^e ;u Henningen. 
3)cn 1. Februar: $aupt(eßrer Äbrian Sdßnorr ala Organist, Sanfter Büßehn Sdßnorr ala Rteßner »nb #ödner an 

ber Pfarrkirche z» Mubau. 
Banbmirtß Won Scßrof ala Rteßner »nb ®iödner an ber ^#5# ;» Stahringen. 

%ie (Genehmigung non Scßenfnngen »nb %ermädßtniffen ;» Gunsten befteßenber firchlicher @tis= 
tungsfonbs betr. 

Dir. 2749. Bir bringen ;»r öffentlichen Kenntniß, baß bie im nadhstehenben %er;eidßniß aufgeführten, gemäß ber 
SBerorbnung born 28. mi 1863 Mr. 6093/94 (ergbifcßöfl. 3(ng.=mtt für 1863 Rr. 13) im II. ßalbiaßr 1876 bei 
bieafeitiger Stelle ;ur 3In;eige gebrachten Sd)enlungen »nb Vermächtnisse mit Maß Großßergogl. SRinifterinma bei innern 
vom 2. l. Mts. Nr. 1887 bie stattliche Genehmigung erhalten haben. 

Karlsruhe, den 6. Februar 1877. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Binnefelb. Büßter. 

Es würbe gestiftet: 

1. In den Kirchenfonb Durbach zu einem Seelenamt für 
sich unb Franz Xaver Stemmer, von ber f Maria Anna 
Stemmer 128 A 75 H. 

2 In den Pfarrfonb zu Altheim: von dem vormallgen 
Pfarrer von Königheim Karl Rückert zu einem Engelamt 
für sich und feine Verwandten 100 fl. — 171 A 43 H, 
(gestiftet im Jahr 1864). 

3. In den Kircheufond allda: von dem f Franz Josef 
Oberftatter zu einem Engelamt für feine f Ehefrau Vero- 
nika geb. Hofmann 171 A 43 

4. 3fn bie ^farrlirthe &» Beiden: 6 große ÄÜarbttber 
i W. v. 30 A, 3 rothe Fenstervorhänge i. W. v. 12 A 

5. @n bie ÄapeKe ;u Sfcßbed — Bnta ^fnüenborf — 
vom Kapellenmeßner Johann Gegner allda 14 Stations- 
bilder i. W. v. 30 A 

6 3n bie Äirdße &u Rößrenbacß : 1. non Boren; Groble 
in Steigen ein Rteßpult i- 30- b. 3 ^ bon ^afcßner 
Käst in Heiligenberg eine Versehlaterne i. W. v. 5 A; 3. 
von Ungenannten ein Tabernakelkreuz i. W. v. 22 A; 4. 
non Ungenannten eine rotßgeftidte SUbenborbüre i. B. n. 

f'^bm@trdßenfonb bafelbft: non^ädermeifter $ein' 
rieh Reiter ;. 8t. in $eiligenberg ;n einem 3abrtag für sich 
und feine Ehefrau Theresia geb. Rüther 85 A 71 4^. 

8. In den Kirchenfond Ehingen: non den Erben des f 
Lorenz Engeffer und feiner Ehefrau Katharina zu einer hl. 
Messe 50 fl. = 85 A 71 H, (im Jahre 1872 schon ge- 

^^9^'Sn ben Sircßenfonb Unstern non Rtaria ßnoHaucß 
geb. @pp(e non Bipba^, ;u einer 3aßrtag8meffe für bie t 
Kreszentia Selbst, geb. Epple 85 A 71 45). 

10. In ben Kirchenfonb Jnzlingen: von der f Kres- 
zentia Rusch zu einer hi. Messe 85 A 71 

11. In den Kirchenfond Nordrach: von Anton Serra 
Wittwe Gertrud geb. Baumann zu einer Anniversarmesfe 
für ihren f Ehemann Anton Sert, ihre f Tochter Regina 
Serr und sich selbst nach dem Tode 100 A 

12. In die Pfarrkirche daselbst von dem Hofbauer Fri- 
dolin Bildstein eine rotßfeibene Prozesfionsfahne i. W. v. 
205 A , r m 

13. In die St. Nikolauskapelle zu Unterentersbach, A. 
Offenburg: von Alt-Pflugwirth Josef Willmanu und der 
ledigen Ämalia Keller 14 Stationsbilder i. W. v. 180 A 

14. In den Kirchenfond Weiterdingen: von den Erben 
ber t Bittme Rtartha Hopser ;» einer 3aßrtag3meffe 100 A 

15. 3n bie ^farrfir^^e ;u Roßrbacß, SImta 3:riberg : 
a. non Reinhard Hilscr eine weiße Feststola i. W. v. 
20 A 57 4) ; b. von Pfarrer Müller zwei weiße Fahnen 
i. B. n. 51 A 43 

16. In den Kirchenfonb Weiher, A. Bruchsal: non 
Rranz Josef Becker Wittwe zu einem Seelenamt für ihren 
f Ehemann und ihren Sohn Martin 75 fl. — 128 A 
57 4), (gestiftet im Jahr 1874). 

17. 3n ben %nninerfarfonb @t. Ürubpert: non Sßerefia 
Sdßelb non Obermünftertßat ;n einer Saßrtagameffe ßir ißre 
+ Sltern Srubpert Scßelb unb Rtaria geb. bürgert 100 A 

18. 3n ben ßirißenfonb 0nfenbacß : non ßatßarina geb. 
9%üüer, Bittme bea t ©eßmieb gtorimi Scßmab ;» einer 
hl Me se für ihre t Eltern Martin Müller und Margaretha 
geb. Beder »nb bereinft für beren ßinber ßran; ßart, 
Äatßarina nnb %nbreaa 86 A 

19. In ben Kirchenfond zu Ketsch: von Michael Kerl- 
bach, Wtwe. zu einem jährlichen Seelenamt für ihren f 

\ 
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Ehemann, ihre Kinder und nach ihrem Ableben auch sür 
die Stisterin selbst 130 Jk 

20. In den Kirchensond Königheim: von Julius Bund- 
schuh von Hos Weikerstetten zu einem Jahrtag sür seine f 
Schwester Luise Bundschuh und ihre Eltern 130 Jk. 

21. In den Kirchenfond Wertheim: von Katharina Raum 
geb. Lippold zu einem Seelenamt sür Katharina Langgut 
171 Jk 43 4. 

22. In den Kirchensond Berau: von dem st Martin 
Marder zu Leinegg zu einem Seelenamt für den st Martin 
Marder und einem weiteren desgleichen sür den st Benedict 
Bathet 342 A 86 

23. In den Kirchensond Oberhausen, Amt Ettenheim: 
von Joseph Klär Wittwe, Cäcilie geb. Mauz zu einer Jahr- 
tagsmesse sür ihren st Ehemann und für sie selbst 85 Jk 71 

24. In den Kirchensond Hagnau: von dem st Joseph 
Zinsmaier von da zu einem Jahrtag 100 Jk 

25. In die Pfarrkirche zu Stahringen von Verschiedenen: 
1. ein Muttergottes - Glöcklein i. W. v. 41. 46 ^, 2. eine 
^maTae g^iie i. B. 0. 78 86 ^, 3. em 06^156## 
Rauchfaß sammt Schiffchen i. W. v. 51 1. 9 ^, 4. zwei 
Seitenaltartücher i. W. v. 25 Jk 9 ^, 5. ein rothes Kan- 
zeltuch i. W. v. 13 Jk. 72 ^, 6. ein Gestell aus den 
Muttergottesaltar i. W. v. 13 Jk, 7. dto. zur Mutter- 
gottesstatue i. W. v. 9 Jk., 8. zwei Altarschellen i. W. v. 
17 Jk 20 ^ , 9. ein rothsammtenes Meßgewand sammt 
Zugehör i. W. v. 123 Jk 43 H, 10. eine Joseph-Statue 
von Pfarrer Gallus Biumi anläßlich seines 25jährigen 
Priesterjubiläums der Kirche geschenkt, — schön gefaßt, An- 
schlag 59 Jk. 

26. In den Kirchensond Hoppetenzell: von Ignaz Schroff 
von da zu einer Jahrtagsmesse sür seinen st Vater Johann 
Schroff und seine st Mutter Ursula geb. Michel 100 Jk 

27. In den Frühmeßsond Grafenhausen, Amt Ettenheim: 
von dem st Karl Kölble zu einem Seelenamt 128 Jk. 
57 4. 

28. In den Anniversarsond St. Trudpert: von Michael 
Schelb Wittwe, Ursula geb. Wiesler von Obermünsterthal 
zu einer Jahrtagsmesse für ihren st Ehemann 85 Jk. 71 

29. Ebendahin: von Theresia Schelb zu einer Anni- 
versarmesse für sich selbst 100 Jk. 

30. In den Baufond Buchheim: zur Verschönerung der 
Kirche: von Fran Amalia von Holzing geb. Freiin von 
Berstett sür sich und Stamens des st Baron von Berstett 
350 J6. 

31. In den Kirchensond Buchheim: von Joseph Blast 
Ehefrau Magdalena geb. Germer zu einem Seelenamt für 
die Stifterin, ihren Ehemann und dessen zweite Frau Ka- 

geb. 75 fl. 128 A 57 (im 3# 1871 
gestiftet.) 

32. Ebendahin von derselben Stisterin ohne Belastung 
25 fl. — 42 Jk. 86 Jfy. 

33. In den Kirchensond Oberbiederbach: von Joseph 
Maier zu einer hl. Messe für seine beide st Söhne Jakob 
und Wendelin Maier 50 fl. — 85 Jk 71 -H. 

34. In den Kirchensond Schwetzingenvon der st Fräu- 

lein Emilie Ihm zu einem Seelenamt sür sich 128 Jk. 57 
35. In den St. Martinskirchenfond Gengenbach: von 

Karolina Zapf von Strohbach zu einem jährlichen Seelen- 
amt für den st Benedict Zapf und dessen Ehefrau Katha- 
rina geb. Huber und deren st Kinder 128 Jk 57 

36. Ebendahin von Küfer Karl Pfeffer's Wtwe. Con- 
cordia geb. Schweiß von Gengenbach zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren st Ehemann und dessen st erste Ehe- 

frau Amalia geb. Schweiß und dessen st Sohn August, 
sowie für die Stifterin selbst, nach deren Tode 200 Jk 

37. In den Kirchensond Reichenbach, Amts Lahr: 
von Sebastian Schmieden zu einem Seelenamt für seine st 
Frau M. Anna geb. Himnielsbach 75 fl. — 128 Jk 57 
(gestiftet im Jahr 1873). 

38. Ebendahin: von Pfarrer Al. Jegel in Oberschopf- 
heim zu einer hl. Messe für sich 50 fl. — 85 Jk. 71 4 , 
(gestiftet im Jahr 1874). 

39. In den Kirchensond Pfaffenweiler, Amts Staufen: 
von den Eheleuten Peter Amann und Agatha geb. Rup- 
recht zu einem Seelenamt für sich und ihre Kinder 200 Jk. 

40. In den Kapellenfond Kuchelbach, Amts Waldshnt: 
von Crescentia Leber zu einer Anniversarmesse für ihren 
Ehemann Ambros Leber, einschließlich der Ganggebühr 
66 fl. 40 kr. — 114 jkk. 29 

41. In den Kirchenfond Birndorf: von Crescentia Le- 
ber von Haide zu zwei Anniversarmessen für ihren st Ehe- 
mann Ambros Leber 100 fl. — 171 -à 43 4, (gestiftet 
im Jahr 1874). 

42. Ebendahin von Stadtrechner Schupp von Waldshut 
zu einer Anniversarmesse für seinen st Vater Augustin 
Schupp 100 Jk 

43. In die Kreuzkapelle zu Oberndorf bei Krautheim: 
a. von Ungenannten Convivtafeln aus den Altar i. W. v. 
14 Jk 60 , b. vom Paramentenverein in Heidelberg ein 
Altartuch i. W. v. 14 Jk. 

44. In den Heiligenfond Wöschbach: von Albin Hurst 
Wittwe, Philippine geb. Pflüger zu einem Anniversaramt 
für ihren st Ehemann und nach ihrem Tode auch für die 
Stifterin und ihre Kinder 200 Jk 

45. In den Kirchenfond Werbach: von Johann Adam 
Weigand Wittwe, Maria Anna geb. Braun zu zwei Engel- 
ämtern und zwar Eines für ihren st Ehemann und für 
sich, das Andere für ihre Eltern Wilhelm Braun und 
Maria Anna geb. Kuhn, sowie auch für die Stifterin nach 
ihrem Ableben 342 Jk. 85 

46. In den Kapellenfond Unterneudorf: von Dr. Bur- 
kard in Pesth ohne Belastung 37 fl. 20 kr. — 64 Jk 

47. In den Heiligenfond Beiertheim: zu einem Seelen- 
amt für Francisca Gütle, Kaufmanns Wittwe 128 Jk. 57 . 

48. Ebendahin: zu einem Seelenamt für Anton Braun 
und Maria Anna Braun 128 Jk 57 

49. In den Kirchenfond Lantenbach, Amts Oberkirch: 
von Georg Vogt von Rüstenbach zu einer Jahrtagsmesse 
für sich und seine st Eltern Joseph Vogt und Helena geb. 
Spinner 85 Jk 71 -H. 

50. Ebendahin: von Johann Baptist Huber von Sen- 
delbach zu einem Jahrtagsamte sür seine zwei st Ehefrauen 
Magdalena und Barbara geb. Vogt 128 Jk 57 

51. In den Kirchensond Lippertsreuthe: von einer nicht 
genannt sein wollenden Person zu einer stillen hl. Messe 
für ihre Eltern, Freunde und Gutthäter, sowie für den 
Stifter selbst 86 Jk 

52. In den Gottesackerkapellenfond Dauchingen: von 
der ledigen Anna Hall — ohne Belastung 17 Jk 14 H. 

53. In den Kirchensond zu Immenstaad: von Jodokus 
Rebstein Wittwe, Maria geb. Löhle zu einem jährlichen 
Seelenamt für ihren st Ehemann 171 Jk. 43 -H. 

54. In den St. Galluskirchenfond in Ladenbnrg: von 
der ledigen Maria Heilmann für Abhaltung einer Jahr- 
tagsmesse 110 Jk. 

55. In den Kirchenfond Rohrbach: von Franz Joseph 
Weiland Wittwe, Maria Anna Weiland zu einer Seelen- 
messe sür ihren st Ehemann 100 Jk 



22 

56a. In die Kapelle zu Bierbronnen, Filial von Weil- 
heim, Amts Waldshut: von Frau Studinqer — ein Mutter- 
gottesbild i. W. v. 100 Jk 

56b. In die Pfarrkirche zu Kirchdorf von Ungenannten: 
1. eine Ewiglichtlampe (neu) i. W. v. 350 Jk 86 4, 2. 
gut Äuabeffenmg ber aßen ßampe 30 Jk. 86 4, 3. em 
Communiougeländer'i. W. v. 420 Jk, 4. für Fassung der 
Bilder auf den zwei Beichtstühlen 210 Jk, 5. dto. der zwei 
Hauptbilder auf den zwei Seitenaltären 100 Jk 52 4, 
6. Beisteuer zur Anschaffung eines blauen Pluviale 30 Jk 
86 4, 7. zur Anschaffung eines Christusbildes zum hl. 
Grab 60 Jk, 8. zur Ausbesserung der zwei Seitenaltäre 
53 Jk 31 4, 9. für verschiedene Kirchenblumen 90 Jk, 
10. zur Reparatur verschiedener kirchlicher Gegenstände Na- 
mens des Bruderschaftsfonds 84 Jk, 11. Tuch zu zwei 
Seitenaltartüchern i. W. v. 10 Jk 

57. In den Kirchenfond Rust: zu einem jährlichen 
Seelenamt für ben gewesenen Büßer ^rait) SInton ^err 
und dessen Ehefrau Theresia geb. Klemm von dem Sohn 
Müllermeister Anton Herr 200 Jk 

58. In den unirten Kirchenfond Bonndorf: von der f 
Karolina Bernauer von Schluchsee als Jahrtagsstiftuug für 
ihre zwei verstorbenen Ehemänner 85 Jk 71 4. 

59. In den Kirchenfond Oeflingen : von Joseph und Jo- 
hann Meier für Abhaltung einer Jahrtagsmesse für die 4 
Eheleute Mathias und Maria Anna Meier geb. Thomann 
100 Jk. 

60. Ebendahin von Joseph Meier zu demselben Zweck für 
M imb feine t @#rait Gop^e geb. Bemann 100 Jk. 

61. In den Heiligenfond Mörsch: 1. von der f Adel- 
heid Filterer zu einem jährlichen Seelenamte für die Stif- 
terin und ihre f Schwester Ludwina 75 fl. — 128 Jk 57 À, 
(gestiftet int ^r 1874), 2. bon ber f ^agba^ena 0aß m 
einer jährlichen Seelenmesse 50 fl. — 85 Jk 71 4; 3. von 
den ledigen Geschwistern Margaretha, Anna und Gregor 
Knäbel zu einem jährlichen Seelenamt für ihre f Eltern 
üoreiia ^näbel ttitb ###1110 geb. S9urfart, a^t^^ für ü)mt 
t Bruder Anton, sowie nach dem Ableben für die Stifter 
selbst 200 Jk. ' 

62. Ebendahin von Adelheid Futterer, zur Anschaffung 
von Stationsbildern in die Pfarrkirche in Mörsch 171 Jk 
43 4. 

63. Deßgleichen von Unbekannten ebendahin, ein Altar- 
teppich i. W. v. 100 Jk und Blumensträuße i. W. v. 60 Jk 

64. In den Kirchenfond Erfeld: 1. von mehreren Unge- 
nannten ein versilberter und vergoldeter Kreuzpartikel ' t. 
W. v. 90 fl. — 154 Jk 29 4> 2. von Fräulein Kem- 
kemer ein Altartuch mit gestickter Spitze i. W. v. 15 fl. — 
25 Jk 71 4 ; 3. von Fräulein Katharina Berberich ein 
Kanzeltuch i. W. v. 3 fl. — 5 Jk 14 4 > 4. von Fräulein 
Kemkemer ein Pulttuch i. W. v. 1 fl. — 1 Jk 71 4 ; 5. 
von Frau Theresia Hartmann ein Communiontuch i. W. v. 
2 fl. — 3 Jk 43 4 ; 6. von mehreren Ungenannten ein 
Bkßbitd) t. SB. b. 33 f[. 24 fr. = 57 Jk. 26 4 ; 7. bott 
Anna Maria Horn in Pülfringen ein Mnttergottesgemälde 
mit Glas und Rahmen i. W. v. 5 fl. — 8 Jk 57 4 ; 8. 
von Ungenannten eine Weihnachtskrippe i. W. v. 69 fl. — 
118 Jk. 29 4. 

60. In die Filialkirche ad St. Ursulam in Neuburg- 
weier von Ungenannten: 1. ein schwarzes Meßgewand i. W. 
v. 105 Jk, 2. eine schwarze Fahne i. W. v. 85 Jk, 3. ein 
Prozessionskreuz i. W. v. 12 Jk, 4. ein Rauchfaß i. W. v. 
26 Jk, 5. ein Meßbuch i. W. v. 35 Jk, 6. ein Meßbuch 
für Seelenmessen i. W. v. 6 Jk 

66. In den Heiligenfond Lohrbach: von Joseph Ebel zur 

Abhaltung eines jährlichen Engelanites 100 fl. — 171 Jk 
43 rkf, (gestiftet im Jahr 1875). 

67. In den Kirchenfond Weilheim: von Johann Eckart 
zu einer Anniversarmesse für seinen f Vater Joseph Eckart 
und dessen Familie 50 fl. — 85 Jk 71 4, (gestiftet im 
Jahr 1872). 

68. Ebendahin von Magdalena Welschinger 50 fl. — 
71 4, zu einer Anniversarmesse, (gestiftet tut Jahr 

69. In die Pfarrkirche Weilheim: durch Frau Vonderackt 
Stationsbilder i. W. v. 80 fl. — 137 Jk 14 4. 

70. In den Kirchenfond Neuweier: a. von Johann Fritz 
zu einem Seelenamte 75 fl. — 128 Jk. 57 4, (1870 ge- 
stiftet) ; b. von Margaretha Setter zu einer Seelenmesse 
50 ß. = 85 Jk. 71 4, (1871 gestiftet). 

71. In den Kirchenfond Heimbach: 1. von Jakob Fried- 
rich Rombach zu einer hl. Déesse für ihn und seine Anqe- 
Görtgen 85 A 71 4 ; 2. bon Btaria Stntta geb. giftber &n 
einem Seelenamt für sie und für ihren Ehemann Josevb 
Rieder nach dessen Ableben 128 Jk. 57 4. 

72. In den Heiligenfond Eppingen: von dey Erben des 
t Schlossers Franz Mayer zu einer Anniversarmeffe für den 
t Franz Mayer nnd dessen f Ehefrau Emerentia geb. Herr 

73. In den Pfarrpfründefond Arten: von einem Unge- 
nannten 10 Jk 

74. In den Kirchenfond allda: von Verschiedenen: 1. 
eilt Chorrock i. W. v. 16 fl. = 27 Jk. 43 4, 2. 3 Altar- 
fren;e zusammen t. SB. b. 20 Jk. 92 4, 3. eine ^e§fann^^en= 
platte t. SB. b. 9 Jk. 60 4, 4. ein Beppt^ i. SB. b. 52 Æ 
5. ein Kronleuchter i. SB. v. 130 Jk, 6. ein Meßbuchpult 
i. SB. 0. 11 Jk 20 % 7. Reserbeprismen an den Kron- 
len^^ter i. SB. b. 5 Jk., 8. ferner 3 @ßen B^ gur S)er= 
hüllmtg der Cruzifixe und ein Rauchfaß sammt Schiffchen 
und Löffel i. SB. v. 55 Jk, 9. Oelfarbanstrich von zwei 
Sacristeikästchen i. SB. v. 3 Jk 50 10. ein Staubbesen 
i. SB. v. 3 Jk 

75. In den Kirchenfond Neudenau: von Rosina Becker 
zu einem jährlichen Seelenamt 200 Jk 

76. 3n ben 01^^01^ Bteberf^^opf^etm: bon Joseph 
Herzogs Wittwe, Maria Magdalena geb. Pfeffer zu einer 
Jahrtagsmesse für ihren f Ehegatten nnd für sie selbst nach 
ihrem Tode 100 Jk 

77. In den Wallfahrtsfond Triberg: von Maria Anna 
Furtwängler geb. Maier zu einer jährlichen Seelenmesse für 
ihre t Mutter Appollonia Maier geb. Kaltenbach 50 fl. = 
85 Jk. 71 4, (gestiftet tut Jahr 1872). 

78. In den Kirchenfond Ettlingen: von Franziska Wick 
geb. Keilbach zu einer hl. Messe 85 Jk. 71 4. 

79. In den Pfarr-Wallfahrtsfond Triberg: von der le- 
btgen ^erefia Borer %u einer ^ä^r^t^^e^t ^enmeffe 50 ft. 
= 85 Jk 71 4, (gestiftet im Jahr 1872). 

80. In den Kirchenfond Wittnau: von der Wittwe 
ßat^anna Buttemnnßer geb. be^fg ^0%^ etneë 
Anniversarseelenamtes für ihren f Ehemann Joseph Butten- 
müller und deren Söhne Joseph und Reinhard 171 Jk. 

81. In den Kapellenfond Dietlingen, Amts Waldshut: 
a. von Johann Eckert zu einer Jahrtagsmesse für seinen 4 
%ater ^ofep^ Gdert nnb grennbf^^aft 85 Jk. 71 4; b. 
von Binzens Boll zu zwei Anniversarmessen für die f Etisa- 
betha Boll geb. Eckert und für Binzens Boll nach seinem 
Ableben sammt Freundschaft 342 Jk 86 4. 

82. In die Pfarrkirche in Untersiggingen: vom Kirchen- 
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fond Roggenbeuren schenkweise abgegeben ein schwarzes Meß- 
gewand i. W. v. 10 Jb. 

83. In den Kirchenfond Schöllbronn: von Johann Gün- 
ter Wittwe, Christina geb. Kunz zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren s Ehemann und ihre f Kinder, sowie auch für 
sich und ihre jetzt noch lebenden Kinder nach deren Tode 
100 Jb. 

84. In den Kirchenfond Windischbuch: zu einer heil. 
Messe für Pfarrer Warth und dessen Freundschaft 100 Jb. 

85. In den Pfarrfond zu Altheim: von dem f Pfarrer- 
Karl Rückert von Königheim (schon im Jahr 1874 gestiftet) 
behufs Abhaltung eines jährlichen Engelamts für sich und 
seine Verwandten 100 fl. — 171 Jb. 43 

86. In den Kirchensond Sasbach, Amts Breisach: von 
Rosa Helbling zu einer Anniversarmesse für ihren f Ehe- 
mann Wilhelm Eberenz 85 Jb. 71 ty. 

87. Ebendahin: von Katharina Friedrich zu einem Seelen- 
amt für ihren f Ehemann Matthäus Fritz 129 Jk 

88. In den Engelamtsfond Meersburg: von Ungenann- 
ten: 1) ein weißseidenes Benedictionsvelum i. W. v. 48 Jk, 
2) ein Ciboriumsvelum i. W. v. 50 Jb. 

89. In den Kirchenfond Untergrombach:- a) von der 
f Sebastian Zoellers Ehefrau, Monika geb. Zipperle, zu 
einem Jahrtagsamt für die Stifterin und ihren s ersten 
Ehemann mit Brodvertheilung 214 Jb. 29 Cf; b) von der 
nämlichen Stifterin zur Anschaffung von Stationen in die 

171 A 43 
90. In den Kapellenfond Herbolzheim, Amts Etten- 

heim: von Maria Anna Merkle, ledig von Kenzingen, zur 
Abhaltung einer Jahrtagsmesse für sich und ihre Ange- 
hörigen 85 Jb. 71 /$. 

91. In die Kapelle zu Herbolzheim: von Wilhelmine 
Dörle ein Altartuch i. W. v. 32 A 

92. In den Heiligenfond Wöschbach: von Franziska 
Neumaier zu einer Anniversarmesse für ihren s Vater Anton 
Neumaier und dessen s Ehegattin, Elisabetha geb. Frei, 
sowie auch für die Stifterin selbst nach ihrem Ableben 100 A 

93. In den Kirchenfond in Karlsruhe: von der f Sophie 
Meeß zu einem Seelenamt 171 A 43 

94. In den Kirchenfond Rohrbach: von Schuhmacher- 
meister Johannes Feigenbntz zu einer Anniversarmesse für 
ihn und seine Ehegattin Anna Maria geb. Peterhans 100 A 

95. In den Kirchenfond Dittigheim: von Joh. Joseph 
Spörer zu einem Engelamt für ihn und seine Geschwister 
Jakob und Eva Spörer 100 fl. — 171 A 43 4%. 

96. Ebendahin: von demselben zur Anschaffung von Oel 
in die Prozessionslampe 50 fl. — 85 Jb. 71 Cf. 

97. Ebendahin: von Johann Joseph Wöppel zu einem 
Engelamt für ihn und seine Schwester Franziska Wöppel 
100 fl. = 171 A 43 4. 

98. Ebendahin: von Anna Eva Engert zu einer Anni- 
versarmesse für sie und ihre Schwester Appollonia Engert 
50 fl. = 85 Jb. 71 H. 

99. In den Gottesackerkapellenfond ebendaselbst: von 
Johann Joseph Spörer zur Unterhaltung der Kapelle 50 fl. 
= 85 Jb. 71 /H. 

100. Ebendahin von Franziska Lösch zum gleichen Zweck 
17 A 14 

101. In die Filialkirche zu Oberwihl: von Franziska 
Hierholzer eine neue Glocke i. W. v. 1200 A 

102. In den Kirchenfond Pfohren: von Konrad Weber- 
für Abhaltung einer Jahrtagsmesse mit Tumbagebet für 
leine f Ehefrau Maria Barbara geb. Hall, sowie für den 
Stifter und dessen Familie 100 A 

103. In den Kirchenfond Haslach: von Franziska Bnch- 

holz geb. Brosemer zu zwei Anniversarmessen für ihren f " 
Ehemann Georg Buchholz, für ihre beiden f Kinder Erhard 
und Karolina, sowie für sie selbst nach ihrem Ableben 200 A 

104. In den Pfarrkirchenfond zu Forchheim, Amts 
Emmendingen: von der f Barbara Müller zu einer Anni- 
versarmesse für sich selbst, ihre Eltern und die Geschwister 
ihrer Mutter, geb. Joseph, und zwar Michael Joseph, 
Katharina Joseph und deren Sohn Andreas Joseph, endlich 
Elisabetha Joseph 100 A 

105. In den Kirchenfond Poppenhausen: von Anna 
Horn zur Unterhaltung des ewigen Lichtes in der Pfarr- 
kirche daselbst 1028 Jb. 57 C? 

106. In den Klingel-Kapellenfond zu Gernsbach: von 
Ungenannten: a) ein weißes Meßgewand i. W. v. 80 A, 
b) ein rothes dto. i. W..V. 80 A 

107. In den Anniversarfond Güntersthal: 1) von The- 
resia Steiert zu einer Jahrtagsmesse für ihre Eltern Alois 
Steiert und Eva geb. Steiert 85 A 71 % 2) von Katha- 
rina Speier Wittwe geb. Sonner zu einer Jahrtagsmesse 
für sich 85 Jb. 71 H. 

108. In den Kirchenfond Hofweier: von Agatha Ban- 
mann zu einer Anniversarmesse 100 A 

109. In den Heiligenfond Neckarhausen: von der f 
Anna Maria Etsch zu einer Seelenmesse 85 A 71 

110. In den Heiligenfond Obrigheim: von Philippine 
Schönith geb. Söhner von Waldmühlbach zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für den f Johannes Emmert von Obrig- 
heim und dessen f Ehefrau Eleonora geb. Waldenberger 
75 ß = 128 A 57 4%. 

111. In den Kirchenfond Niederwinden: von Karl 
Dufner von da zu einem Seelenamt 145 Jb. 71 H. 

112. In den Kirchenfond Mühlhausen, Amts Engen: 
von dem f Fridolin Reichte zu einem Seelenamt 128 A 
57^. 

113. In den Kirchensond zu Bethenbrunn: von Pfarrer 
Matthäus Rebholz in Sunthausen zu einer Jahrtagsmesfe 
100 Jb. und weitere 150 A, deren Zinsen für die Kirchen- 
sänger, Kreuz- und Fahnenträger in Bethenbrunn verwendet 
werden sollen. 

114. In den Kirchensond zu Ittendorf: von der f Anna 
Maria Roth zu einer Seelenmesse 85 A 71 C?. 

115. In die Pfarrkirche zu Aulfingen: 1) eine Mutter- 
gottesstatue mit Schmuck durch Pfarrer Braun in Pfohren, 
gestiftet von einem Unbekannten, i. W. v. 128 Jb. 57 Cf; 
2) von Pfarrer Braun in Pfohren ein Rosenkranz i. W. v. 
10 A, zwei Crucifixe i. W. v. 11 A; 3) von Pfarrkin- 
dern zwei Blumensträuße i. W. v. 19 Jb. 

116. In den Kirchenfond Buchheim: zu einer Jahrtags- 
messe für die f Ferdinand Schreiber Eheleute 100 Jb. 

117. In die Kapelle zu Hörden, Filial von Gernsbach: 
a) ein neues Meßgewand i. W. v. 80 A; b) ein neues 
Meßbuch i. W. v. 30 A; c) zwei Statuen, Herz Jesu und 
Herz Mariä vorstellend, i. W. v. 60 Jb. 

118. In den Heiligenfond zu Tiefenbronn: von Cäcilia 
Holzhauer zu einer Anniversarmesse für ihre f Eltern Joseph 
und Maria Holzhauer sowie für sie selbst nach ihrem Tode 
100 Jb. 

119. In den Kirchenfond zu Röhrenbach: von Pfarrer 
Rebholz in Sunthausen behufs Abhaltung einer Jahrtags- 
meffe 132 A 

120. In die Pfarrkirche zu Rittersbach: von Ungenann- 
ten drei Altartücher i. W. v. 50 Jb. 

121. In den Kirchenfond Hugstetten: von dem f Pfarrer- 
Karl Weyland von Zähringen zu einem jährlichen Seelen- 
amt für ihn und alle seine verstorbenen Pfarrkinder 200 Jb. 



122 In die Pfarrkirche zu Stockach: 1) ein Freseo- 
qemdlbe an bie @horabfd)lu#tbanb, „Blariä Krönung" bar; 
stellend, gestiftet von Pfarrer Diez, i. W. v. 1200 A; 
21 imei (Statuen, „ißetruS unb BauluS", gestiftet Don Bfarr» 
augehörigen, t. SB. 0. 301 A 71 4; 3) eine Statue, 
„BluttergotteS mit bem Sefuünb", gestiftet bon (EreScentia 
Blersch geb. Stidfer, i. W. v. 171 Jk 43 ^ ; 4) zwei 
SWernafel auf bie beiben Seitenaltäre, gestiftet bon Pfarrer 
3)leg, i. SB. b. 237 A 26 5) gehn bergolbete Slltar» 
leuchtet, in ^olg gef^ni^t, gestiftet bon 9Re#ren, 1. SB. b. 
240 A; 6) gmei gußteppiche, gestiftet bon Blehreren, tm 

123. 3n bie mr^^e in Wen: bon bet (Gemahlin beS 
gabrifbefiherS Äarl Zensus ein meißfeibeneS Bleßgemanb 
und Kelchgebeck im Gesammtwerth von ca. 150 M. 

124. In den Kirchenfonb Neuenburg: von der t Regina 
#oß behufs 91bha(tuug eines iährli^^en Seelenamteg 128 A 

125. 3n beu ßird)enbaufonb gu ^forgheim: bon einet 
ungenannt fein mollenben ißerfon gur Slbhaltung einet iahr» 
licken Seelenmesse für eine verstorbene Jungfrau Theresia, 
deren Eltern und Geschwister 100 fl. — 171 A 43 $ 
(gestiftet im Jahr 1867). 

126. 3n ben kirchenfonb aKba: bon ber BerlaffenfchaTt 
bet t Eheleute Gabriel Sandhaas und Maria geb. Wörner 
in einem fä^t^i^^en Seelenamt 100 fl. — 171 A 43 ^ 
(gestiftet im Jahr 1864). 

127. 3n ben ^eiligenfonb @btngen : bon ben (Erben beg 
t SlcciforS Blldfael Sd)inunt gur Haltung eines fährlid)en 
SeelenamteS 200 A 

128. Ebenbahin: von Georg Gärtner zur Abhaltung 
einer jährlichen Seelenmesse für fid) nnb feine (Restau 
Blargaretha geb. (ElßShaaS 100 A ^ . 

129. In den Kirchenfonb Griesheim: von ben Kindern 
beS t Bubwig kareßer in WeSheim gu einer 91uniber)ar» 
messe für ißren t Bater unb beffen (Restau Slnaftafia geb. 
Bahr 100 A _ 

130. gn ben kirchenfonb Blahlberg: bon gran Sopl)te 
Beib gu einer SahrtagSmeffe für ihren t ft^eren eh«"«"" 
Banboiin Dbergföll bon Drfdfmeter 100 A 

131. 3n ben ^eiligenfonb gu Bilpngen, gilial bon (Er» 
fingen: zur Reparatur der dortigen Kirche 100 fl. ■ 

^132 %%n kirchenfonb Blalfcß, ÄmtS SBieSloch: bon 
SOiaria gohamta SBinfelS gu einem Seelenamt für posaun 
tBintelS, feine (Ehefrau Barbara geb. gledenftein nub beten 
verstorbene Kinder 100 fl. = 171 A 43 ^ (gestiftet tut 

133. In ben Kirchenfonb Roth weil : von der ledig f 
Gertrud Herrmann zu einer jährlichen Seelenmesse für fte 
nnb ihre Verwandten 85 A 71 - 

134. In ben Kirchenfonb Destin gen: von der ledigen 
(SlifabetM BöSlin bon Sädingen gu einer Slnniberfarmeffe 
für i^en f Bruber gribolin IRöSlin, ben #hem Pfarrer 
nnb Decan in Oeflingen 100 A 

135. In bie Kirche zu Bulach (1869—1871 gestiftet): 
a) bnreb freitblGige Beitrüge ein ans $olg gefchnißteS Btlb, 
„bie Sluferftehnng eWfti" barftellenb, i. äß. b. 70 fl. = 
120 A; b) bon bet lebigen Barbara Bohner eine Statue, 
ben „12jährigen Christus" darstellend, i. W. v. 90 fl. — 

^136. Jr/den Kirchenfonb Schutterthal: von Mathias 
Sdimörer SBittme, Blaria SInna geb. Bfaff, gu einer Sal)^ 
tagSmeffe für ihren t ßh^^»" nnb für f# selbst 100 A 

' 137. In den Kirchenfonb Schwetzingen: 1) von Johann 

Klausner SBittwe gu einem Seelenamt für ihren t Sliemanu, 
für ihre f Kinder und sich selbst nach ihrem Tode 7» fl. 
— 128 A 57 4 ; 2) von Gemeinberath Andreas Bender 
in einem Seelenamt für feine f ^^e^^au katharitta Benber 
nnb für fi^ selbst na^^ feinem Slbleben 128 A 57 
3) bon @eorg Slbam Seßlcr SBittme auS Blanlftabt gu 
einem Seelenamt für ihren t @^emann, t^en f SoW 
gram, na^^ i^em Ableben an^^ für f# nnb i^e gange 
gamilie 128 A 57 4) bon grangiSfa %. gn einer 
Seelenmesse für %e f @(liabet^a, i^e y 0dme= 
stern Glara nnb S^billa nnb 1# t^em $obe fur fid) 

138. Sn ben Kirchenfonb (Erselb : 1) von Michael Kolb 
nnb BBittme Suliana Solb gn entern (Engelamt für W S# 
genannten nnb dessen Anverwandte 100 fl. = 171 A 43 ^ 
(gestiftet im Sal)r 1873); 2) bon Slmor mter g« «nem 
fRorateamt für il)n nnb feine @^efrau ^Barbara geb. Bossier 
100 fl. = 171 A 43 ^ (gestiftet 1874) ; 3) von Sebastian 
Bechtold ledig zu einem Seelenamt für ihn und feine Eltern 
«ael 0ec#tolb nnb Slnna aRaria geb. $aaS 7o fl. == 
128 A 57 /A; 4) bon ßrang Slnton $aberfop lebig gu 
einem Engelamt 100 fl. = 171 Jk 43 ^ (gestiftet im 

^139^3n bie ^farrfir^^e gu bon Ungenannt 
gmei Statuen, bie ^ei^. Rostet ^etrug nnb ißaulug bar= 
stellend, i. W. v. 415 A 

140 In bett Kirchenfonb Ettenheim: von Joseph Volk 
aßittme, Äat^arina geb. Käufer, gn einer 3a^rtaggmeffe für 
ihren t @hemaun nnb sie selbst nach ihrem lobe 100 A 

141. In ben Kirchenfonb Stahringen: von Remtgtus 
$ßeber gu einer SahrtagSmeffe für feinen t 8^^ 
Weber 85 A 72 >H. 

142. 8n bie gSfarrfirdie gnBntgShofen: 1) bon linge» 
nannten vier neue Standarten i. W. v. 171 A; 2) von 
bto. zwei gemalte Fensterborhänge i. W. v. 198 A; 3) von 
bto. acht rothe Ministrantenröcke i. W. v. 120 A; 4) von 
$eter Sdhurt eine Statue, bie „fd)merghafte aRuttergotteS" 
barfteüenb, i. äß. b. 222 A; 5) burd) milbe Beitrage 14 
StationSbilber mit Goldrahmen i. W. v. 2742 A; 6) bon 
ber t aRargaretha 3Rohr gn einer Sahrtagëmeffe 128 A; 
7) bon Ungenannt ein hl. ®rab i. SB. b. 256 A ; 8) bon 
bto. ein Chorrock i. W. v. 20 Jk, zwei Hanbtücher r. W. 
v 2 A, zwölf Handtilchlein i. W. v. 5 A, sechs Kelch- 
tüchleiti i. SB. b. 1 A, sechs Sorporalien i. SB. b. 3 A, 
gtoblf Anmeralien i. SB. b. 6 A 

143: 3n ben $eiligenfonb SRieberbühl: bon Bhll^^^lne 
(Eifinger gu einer SahrtagSmeffe für ihre t SRiitter Buife 
Eifinger geb. Beck und bereit t Ehemann Augustin Etftn- 
ger, sowie uad) bereu Slbleben auch für ißhilifttine (Etftnger 
nnb ihren Blaun nebst gamilie 100 A 

144. In den Kapellenfond Hilpertsau, Filial von Gerns- 
bach: von der ledig y Theresia Krieg von da zu einem 
jährlichen Seelenamt 171 Jk 43 

145. In den Pfarrfond Oberlauchringen: von Bartho- 
loinä Hartmann Wittwe, Katharina geb. Mathis behufs 
ber Slbhaltung einer @ahrtagSmeffe 86 A 

146. In den Kirchenfonb Thengendorf: von Alarm 
Slnna Blaus SBittme, geb. Bidet gur Slbhaltnng gmeter hl. 
Messen für ihren y Ehemann Franz Xaver Maus und fur 
fie selbst nach ihrem Tode 100 fl. = 171 A 43 

147 3n ben mrdhenfonb Beuftabt: 1. bon ber lebtg f 
Blaria %nna gisset ohne Belastung 100 fl. = 171 A 
43 (gestiftet im Saht-1874), 2. bon gerbtnanb Scorer 
aus DSnabrüd gu einer hl. Blesse für fid) nnb feine (Eltern 
100 A 
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148. In die Filialkirche Ueberauchen bei Kirchdorf, 
A. Villingen wurden im Jahr 1875 geschenkt: 1. zur Fas- 
sung des Kirchenpatronbildes, Bischof St. Nikolaus von 
Ungenannten 53 A 14 4 > 2. deßgleichen zur Fassung des 
Madonnabildes 52 A4 ^, 3. zur Neuanschaffung eines 
Antoniusbildes und Fassung desselben 151 A, 4. zur 
Fassung der Zierrathen des Altars und zur Reparatur des 
Oelgemäldes 191 A 57 4, 5. Beisteuer zu einem weißen 
Meßgewand 12 A, 6. zur Anschaffung von vier Stück 
künstlicher Blumen sammt Gefäßen dazu 12 A, 7. zur 
sofortigen Verwendung für Kirchenutensilien 14 A 37 4- 

149. In den Kirchenfond Stahringen von Ungenannten: 
1. ein Kelch - Futteral i. W. v. 2 A 52 4 , 2. ein mit 
Gold gesticktes Ciborium-Mäntelchen i. W. v. 27 A 43 4, 
3. zwei Tücher auf die Seitenaltäre i. W. v. 44 A 57 4 , 
4. zwei Crucifixe i. W. v. 16 A 46 4, 5. ein Blumen- 
kranz zur Madonna i. W. v. 25 A 72 4- 

150. In den Heiligenfond zu Stein a. K. : von den 
t Eheleuten Wilhelm Reinhard und Karolina geb. Vogt 
zur Abhaltung eines jährlichen Engelamts und Seelenamts 
450 A 

151. In den St. Martinskirchenfond zu Freiburg: von 
Anna Knüpfer ledig, zu einem Anniversaramt für ihre Eltern 
Stephan Knüpfer und Helena geb. Bacheberle 250 A 

152. In den Kirchenfond Wiesenbach: von Christoph 
Heinrich Schaaf Wittwe, Elisabetha geb. Gehringer zu einem 
Seelenamt für sie und ihre stst Ehemänner Andreas und 
Georg Veit 129 A 

153. In den Kirchenfond Obernesselried, Filial von 
Durbach: von Anton Schneiders Wittwe, Johanna geb. 
Boschert zu einer Seelenmesse für sie und ihre beiden ft 
Ehemänner 128 A 57 4- 

154. In den Pfarrfond Schelingen: von Joseph Leber 
und dessen Ehefrau Katharina geb. Jehle zur Abhaltung 
einer Jahrtagsmesse für die st Tochter Elisabetha Leber und 
s. Zt. für sich und die nächsten Verwandten 100 A 

155. In den Kirchenfond allda: von Friedrich Amann 
8611. vier kleine Engelstatuen auf den Hochaltar i. W. v. 
12 A 

156. In den Kirchenfond Appenweier: 1. von Babette 
Maurer ein neues Altartuch mit Spitzen i. W. v. 26 A, 
hiezu die Leinwand 4 A von Wittwe Saur, 2. von Wittwe 
Saur ferner vier leinene Ministrantenhemden i. W. v. 20 A, 
3. von Magdalena Häußler zwei leinene Ministrantenhem- 
den i. W. v. 10 A, 4. von Ungenannten zwei rothe Mi- 
nistrantenröcke i. W. v. 30 A, 5. von Magdalena Häußler 
zwei schwarze Ministrantenröcke i. W. v. 20 A, 6. durch 
Pfarrverweser Geiger von Verschiedenen: eine blauweiße 
Stola i. W. v. 11 A, und zwei weißwollene Cingula i. 
W. v. 5 A, 7. von Wittwe Saur sechs Handtücher für 
die Sakristei i. W. v. 3 A 

157. In den Baufond Müllheim, freiwillige Beiträge 
Verschiedener in der Zeit vom 1. Mai 1875 bis Ende No- 
vember 1876 zusammen 2,980 A 16 4. 

158. In den Kirchenfond daselbst, freiwillige Beiträge 
Verschiedener im Laufe des Jahres 1876 zusammen 240 A 
50 4- 

159. Zur Kaplaneipfründe Pfaffenweiler: von Johann 
Eckert Eheleuten behufs Abhaltung einer Anniversarmesse 
100 A 

160. In die Kirche zu Oberbalbach von Ungenannten: 
1. zwei silberne Oelgefäße zum Gebrauche bei Taufen sammt 
Gestell i. W. v. 24 A, 2. zwei Altarglocken i. W. v. 61, 
3. drei Canontafeln mit Goldrahmen i. W. v. 15 A, 4. 
ein hölzerner Triangellenchter i. W. v. 2 A, 5. ein roth- 

seidenes Meßgewand i. W. v. 120 A, 6. eine blauseidene 
Fahne i. W. v. 188 A, 7. ein Tumbatuch i. W. v. 35 A 

161. In den Kapellenfond Glashofen, Filial von Wall- 
dürn: 1. zu einem Jahrtag für den st Georg Bundschuh 
185 A 72 4 , 2. dto. für den Johann Joseph Bund- 
schuh und Familie 185 A 71 4 ' 3. zu einer jährlichen 
hl. Messe für den st Gabriel Lenz und dessen Frau M. 
Anna Lenz 137 A 14 4- 

162. In die Filialkirche resp. den Kapellenbaufond zu 
Wagenschwend, Amts Eberbach, von Ungenannten: 1. zu 
drei neuen Altären 1371 A 43 4 / 2. zu zwei neuen 
Altarschellen 9 A 54 ^, 3. zu zwei Paar Canontafeln 
20 A, 4. zu zwei Christus mit Postamenten auf die Sei- 
tenaltäre 10 A 29 A, 5. zur Vergoldung des Kelches 
mit Patena und Futteral 13 A 40 4, 6. zu einem neuen 
Altartuch 25 A, 7. zu einem Kanzeltuch mit Spitze 12 A, 
8. zu einem Altarteppich 60 A, 9. zu einem Rauchfaß mit 
Schiffchen 45 A 55 4, 10. zu einem Epistel - und Evan- 
gelienbuch 4 A 50 4 ' 11- zu einer schwarzen Fahne 
60 A, 12. drei Untertücher aus drei Altäre i. W. v. 
10 A, ein Traghimmel i. W. v. 150 A, eine neue Albe 
i. W. v. 30 A, eine weiße Fahne i. W. v. 20 A, 13. 
zu vier rothen Ministrantenröcken 15 A, 14. zu sechs Mi- 
nistrantenhemdchen 15 A, 15. ein Aspergill i. W. v. 3 A, 
16. zu 14 neuen Stationsbildern 390 A, 17. eine Kreuz- 
partikel nebst Authentik von Herrn Pfarrverweser Hermann 
Christ in Pforzheim. (Vergl. auch Ziff. 182.) 

163. In die Filialkirche zu Waldhausen, A. Buchen, 
von Ungenannten: 1 zur Anschaffung einer neuen Albe und 
vier Humeralien 48 A, 2. zur Anschaffung zweier Altar- 
schellen 9 A 54 4 , 3. zur Vergoldung des Kelches mit 
Patene 25 A 71 4, 4. ein neues Altartuch i. W. v. 
20 A, 5. Beiträge für das Harmonium 16 A 40 4- 

164. In den Heiligenfono Ebersteinburg: von dem st 
Pfarrer Kuhn in Michelbach zur Abhaltung einer Jahr- 
tagsmesse für seinen st Vater Benedict Kuhn, seine st Mut- 
ter Antonia Becker geb. Bronion und für seinen st Stief- 
vater Ignaz Becker 86 A 

165. In den Anniversarfond zu St. Peter: aus dem 
Nachlaß des ledig st Lorenz Gremmelspacher zu einer stillen 
Anniversarmesse 100 A 

166. In die St. Barbara - Kapelle zu Littenweiler : 
1. von Parochianen ein weißes Meßgewand i. W. v. 44 A, 
2. von Johann Wiederle daselbst Kreuzwegstationen i. W. 
v. 205 A 

167. In die St. Ursulakapelle in St. Peter: a. von 
Adalbert Schwär zur Abhaltung einer stillen Anniversar- 
messe für dessen stst Eltern Andreas Schwär und Karolina 
geb- Müller 100 A, b. von Maria Heitzmann zu einer 
stillen Anniversarmesse für ihren st ersten Ehemann Theo- 
dor Scherer 100 A 

168. In den Kirchenfond Haßmersheim: zu einem Jahr- 
tagsamt für die st Regina Schadt geb. Schweiger und für 
Michael Schadt nach dessen Ableben 200 A 

169. In den Kirchenfond Todtmoos: 1. durch den st 
Pfarrer Grathwohl: a. ein weißes und ein gelbes Meß- 
gewand i. W. v. 150 A, b. eine Missale mit rothem 
Saffianeinband i. W. v. 30 A, c. zwei Alben i. W. v. 
40 A, d. ein Kreuzpartikel i. W. v. 3 A, 2. durch die 
Erben des Obigen, verschiedene Musikalien i. W. v. 12 A 

170. In den Kirchenfond Kappel, Amts Freiburg: 1. 
von Joseph Sumser von Littenweiler ein Pult für das 
Meßbuch i. W. v. 12 A, 2. Beitrag von den Parochianen 
für Vergoldung und Marmorirung des St. Anna-Altares 
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268 Jk. 89 ^ , 3. von denselben für Vergoldung und Mar- 
morirung der Kanzel 60 Jk. 51 

171. In den Kirchenfond Niederwihl: von der st Ka- 
tharina Bächle allda behufs Abhaltung einer Jahrtagsmesse 
85 A 71 .A. 

172. In den Anniversarfond Güntersthal: von Maria 
Murst zu einer Jahrtagsmesfe für ihre f Mutter Agatha 
Murst geb. Gremmelsbacher 100 Jk 

173. In den Filialkirchenfond Heinsheim, Amts Mos- 
bach, von Ludwina Schauer, Wittwe: 1. zur Abhaltung 
eines Jahrtags (Engelamts) für sich und ihren st Ehe- 
mann Joseph Schauer, sowie ihre Kinder 100 fl. = 171 Jk 
43 4), 2. zum baulichen Unterhalt der Kirche 25 fl. — 
42 86 

174. In die Filialkirche zu Wallburg, Amts Etten- 
heim: von Rudolf Schindlers Wittwe von dort ein sil- 
bernes Versehkreuz i. W. v. 17 Jk 14 

175. Ebendahin: von Elisabetha Siefert geb. Broßer 
aus Cincinnati: 1. zwei metallene versilberte Lichtstöcke i. 
W. v. 17 Jk 14 ^ , 2. sechs hölzerne vergoldete Lichtstöcke 
i. %B. ü. 36 Æ 

176. In den Kirchenfond Furtwangen: von Benjamin 
Brucker zur Abhaltung einer Jahrtagsmesfe 86 Jk 

177. In den Kirchenfond Hüngheim von Ungenannten: 
1. ein neues Pluviale i. W. v. 600 Jk, 2. zwei neue Stan- 
darten i. W. v. 128 Jk 57 H, 3. ein neues Ciborium- 
SBelwn i. B. b. 42 K,. 86 

178. In den Kirchenfond Hilzingen: von der Wittwe 
Juliana Glatt zu einer Jahrtagsmesfe für ihren st Ehemann 
Senes Glatt, sowie die Stifterin selbst nach ihrem Ableben 
100 Jk 

179. In den Filialkirchenfond zu Brehmen, Amt Tau- 
berbifchofsheim: von Valentin Merkert zur Unterhaltung 
des ewigen Lichtes 171 Jk 43 

180. In den Kirchenfond zu Lautenbach: 1. von Cyriak 
Sester in Hesselbach zu einer Jahrtagsmesfe für sich und 
feine Ehefrau Helena Fies 100 Jk., 2. von Jakob Kaufeisen 
in Wald en zu einer Jahrtagsmesfe für feine st Eltern Mar- 
tin Kaufeisen und Christina geb. Huber 100 Jk, 3. von 
demselben zu einer Jahrtagsmesfe für sich, seine verstorbene 
Ehefrau Magdalena geb. Müller und f. Zt. auch für seine 
Söhne Georg und Andreas 100 Jk 

181. In den Kirchenfond Rauenberg: von Ludwig Knab 
zur Abhaltung einer Jahrtagsmesfe für feine st erste Ehe- 
frau Katharina geb. Greulich, feine st Tochter Francisca, 
dann auch für sich und seine zweite Ehefrau, Barbara geb. 
Klett nach Beider Ableben 100 Jk 

182. In die Filialkirche zu Wagenschwend, A. Eber- 
bach, wurden außer den snb Ziffer 162 aufgeführten 
Schenkungen in den letzten Jahren durch verschiedene Per- 
sonen gestiftet: 1. zwölf Apostellenchter i. W. v. 24 Jk, 
2. zwölf Weihnachtslämpchen i. W. v. 3 Jk, 3. ein kupfer- 
ner Weihwasferkesfel i. W. v. 5 Jk, 4. ein blechener dto. 
i. W. v. 1 À. 50 4), 5. eine Ewiglichtlampe nebst Schnur 
i. W. v. 45 Jk, 6. zwei violette Ministrantenkrägen i. W. 
v. 1 Jk, 7. eine Taufstola von Seidendamast i. W. v. 
6 Jk, 8. ein weißes Meßgewand i. W. v. 140 Jk, 9. ein 
wollengesticktes Meßgewand i. W. v. 60 Jk, 10. ein grünes 
dto. i. W. v. 50 Jk, 11. ein violettes dto. 60 Jk, 12. 
zwei rothe Meßgewänder zusammen 80 Jk, 13. ein älteres 
rothes Meßgewand i. W. v. 20 Jk, 14. ein schwarzes sei- 
denes dto. i. W. v. 50 Jk, 15. ein violettes Fastentuch 
i. W. v. 2 Jk, 16. zwei rothe Chorfähnchen i. W. v. 20 Jk, 
17. ein Pluviale von farbigem Seidenstoff i. W. v. 100 Jk, 
18. ein rothes Tuch auf den Vesperstuhl i. W. v. 12 Jk, 

19. eine Albe mit Stickereien i. W. v. 30 Jk, 20. ein Com- 
munikantentuch i. W. v. 12 Jk, 21. eine breite Altarspitze 
i. W. v. 7 Jk, 22. zwei Kniekissen i. W. v. 5 Jk, 23. 
ein Missale romanum i. W. v. 50 Jk, 24. ein Diöcefan- 
Rituale i. W. v. 5 1., 25. ein Choralbuch i. W. v. 6 Jk, 
26. ein Gesangbuch i. W. v. 1 Jk, 27. ein Paramenten- 
schrank i. W. v. 24 Jk, 28. ein Ankleidetisch in die Sa- 
kristei i. W. v. 30 Jk, 29. ein Weißzeuggestell ebendahin 
i. W. v. 4 Jk, 30. acht hölzerne vergoldete Altarleuchter 
i. W. v. 20 Jk, 31. ein Credenztischchen i. W. v. 8 Jk, 
32. ein Schemel i. W. v. 2 Jk., 33. eine Wanduhr in die 
Sakristei i. W. v. 10 Jk, 34. eine Cymbel an die Sakristei- 
thüre i. W. v. 2 Jk, 35. ein Priester - Biret i. W. v. 
50 , 36. zwei Corporalien i. W. v. 2 Jk., 37. zwölf 
Purificatorien i. W. v. 3 Jk, 38. ein hölzernes Bücherge- 
stell i. W. v. 2 Jk, 39. ein Chorstuhl i. W. v. 4 1, 40. 
ein Beichtstuhl i. W. v. 12 Jk., 41. zwei Meßbuch - Pulte 
i. $3. b. 4 A. 

183. In die Pfarrkirche zu Limbach durch freiwillige 
Beiträge: 1. ein violettes Pluviale i. W. v. 48 Jk, 2. eine 
Statue „das hl. Grab und den auferstandenen Christus" 
darstellend nebst Glaskugeln und Lämpchen zur Beleuchtung 
i. W. v. 132 Jk., 4. künstliche Blumenstöcke 4 Stück i. W. 
V. 10 Jk. 

184. In die Kirchhofkapelle allda: ebenso eine Statue 
„Mater dolorosa“ aus Steinmasse mit Kreuz von Holz und 
Glasgehäuse i. W. v. 85 Jk 

185. In den unirten Kirchenfond Bonndorf: von Karo- 
lina geb. Granacher von Brunnadern zur Abhaltung einer 
Jahrtagsmesfe nebst Tnmbagebet in der Kapelle zu Brunn- 
adern für ihren st Ehemann Johann Georg Durst 130 Jk 

186. In den Kirchenfond Ketsch: a. von Joseph Mau- 
ser zu einer Anniversarmesse für feine st Frau Maria Eva 
geb. Huber und nach feinem Tode auch für sich 100 Jk; 
i>. von Maria Anna Baumann geb. Weil zu einem Seelen- 
amt für ihren st Ehemann Adam Baumann und dessen 
Schwester Magdalena, zugleich auch für ihre Eltern, Michael 
und Elisabetha Weil und für die Stifterin selbst nach ihrem 
%obe 200 K,. 

187. In den Kirchenfond Landshausen: von Johannes 
Albert zu einem Seelenamt für den st Simon Meißer, dessen 
Ehefrau Katharina und Eltern 200 Jk 

188. In den Kircheufond in Karlsruhe: 1. von Fräulein 
Luise Quilian zu einem Seelenamt für ihre Eltern und 
Geschwister 250 Jk ; 2. von Fräulein Sophie Meeß zu einem 
Seeleuamt 171 Jk 43 ^ ; 3. von den Erb en ^ der Frau 
Josephine Berkmüller geb. Giani zu einer hl. Messe 100 Jk.) 
4. von Frau Spreng und Mörstadt eine Garnitur Conviv- 
tafeln i. W. v. 60 Jk 

189. In den Kircheufond Rötlingen: von Müllermeister 
S^am BerenWd) mtirne %ma 3»^ geü. gRofer gn 
einer hl. Messe für ihren st Ehemann und für sie selbst nach 
ihrem Ableben 85 Jk 71 H, (gestiftet im Jahr 1875). 

190. 3n ben $etügenfonb git born bem f 
Pfarrer Aloys Michael Gustav Kuhn zu Abhaltung einer 
Jahresmesse für ihn selbst, für feinen st. Bruder Eduard 
Kuhn, sowie seine Schwestern Bertha Streit geb. Kuhn und 
Antonia Straus geb. Becker 86 Jk 

191. 3b Menü": bon bem 1;(#4= 
mâcher Peter Anton Zimmermann zu einem jährlichen 
Seelenamt 200 Jk 

192. 3n beit 01461#^ @(3# : bon 3ofe# mb ^#1% 
%renüe bon ^#0! gn einer Ämibcrfarm# für i^ren 
st Vater Johann Trenkle 50 fl. = 85 Jk 71 H, (gestiftet 
im Jahr 1875). 



193. In den Kirchensond Malsch, Amts Ettlingen: von 
beit ßlnbem beë t 3)oü mtb filter f %ngiifte 
geb. Kistner zu einem Seelenamt für ihre Eltern 200 Jk 

194. Sn beit Slnniberfarienfbitb $eibelberg &nr 315^^ 
tung einer hl. Messe für die st Elisabeth« Brummer 100 Jk 

195. Sit bett ßtrdMonb ^ettingenbeuem : boit SBdenttn 
Kaufmann zu einem Seelenamt für seine st Eltern Valentin 
Kaufmann ititb SInna aitaria geb. ,gtmmermamt nebst gct= 
milie 200 Jk 

196. In bett Kapellenfond Altwiesloch vom Kreuzer- 
bercin bafelbft: a. eine ©tatue beë t)!. SßmtWtua mit ^mtg= 
boftmnent i. SB. b. 100 Jt., b. btb. ber SRutter ®otteë t. 
SB. b. 100 «Æ, c. bto. beë ^t. Sof4)^ i- $3- *. 100 
d. ein schwarzes Meßgewand (alt) i. W b 30 Jk, e. ein 
geblümtes Meßgewand (alt) i. W. v. 10 Jk, f. ein Altar- 
tuch mit Spitzen i. W. v. 20 Jk 

197. In den Kirchenfond Bellingen: von Joseph Stutz 
zu einem Jahrtagsamt für seine verstorbene Frau Maria 
%nna geb. ßöfeTltn nnb sin # selbst nad) feinem %obe 
200 J6. 

198. In den Heiligenfond Kappelrodeck: von der Wittwe 
des st Kaufmanns Pirmin Walterspiel, Rosina geb. Knapps 
zu einem Seelenamt für ihren st Ehemann und ihre st Kin- 
der August, Bernhard und Wilhelmine, sowie für sie selbst 
nach ihrem Tode 200 Jk 

199. In die Kirche zu Wallbach, Filial von Schwör- 
stadt: 1. von Freifrau von Schönau in Oberschwörstadt 
eine (SHode — 580 ißfunb #tber, t. 3B. b. 700 2. bon 
derselben und von mehreren Ortseinwohnern eine weitere 
Glocke im Gewicht von 200 Pfund, i. W. v. 270 Jk ; 3. 
von Ungenannten: a. eine St. Josephs - Statue i. W. v. 
20 Jk, b. ein gepolsterter Betstuhl i. W. v. 10 Jk, c. ein 
schwarzes Meßgewand i. W. v. 50 Jk., d. zwei Laternen 
mit Tragstangen i. W. v. 20 Jk 

200. In den Kirchenfond Schönwald: zu einem jähr- 
I^en Seelenamte stk O&mdb %Mtet SBittme Sreëgenë geb. 
Kienzler 200 Jk 

201. In den Kirchenfond Wiesloch: von dem st Horn- 
bre^ermei^^er Sofe# ^immer ;u einem iä^r^i^^en ®eelen= 

amt für sich und feine st Ehefrau Maria Anna geb. Zoppi 
128 A 57 H, (gestiftet tut Jahr 1875). 

202. Ebendahin: von Ungenannten und dem Kreuzer- 
verein: a. 8 gemalte Kirchenfenster zusammen i. W. v. 
1251 Jk, b. 2 rothtuchene Ministrantenröcke i. W. v. 24 A, 
c. 4 leinene Ministranten-Chorhemdchen i. W. v. 40 Jk, 
d. eine aKeBbuabede i. ^. b. 26 A, e. gmei ®mdtnë' 
Glöckchen i. W. v. 15 Jk, f. vier silberplattirte Leuchter i. 
W. v. 10 Jk, g. zwei Seitenaltartücher mit Spitzen i. W. 
v. 16 Jk 

203. In den Heiligenfond Waldulm von Ungenannten: 
1. @in Set^^enkeu& i. SB. b. 8 A 57 2. ein ßer&en= 
bogen zur Maiandacht i. W. v. 13 Jk 71 3. ein Kan- 
«Itud) t. %B. b. 20 A 57 4. ein metfjfeibeneë 3Re^ 
aewand i. W. v. 102 Jk 86 H, 5. zu Ministrantenröcken 
12 Jk, 6. eine Weihnachtskrippe i. W. v. 10 Jk 29 H, 
7. eine Doppelstola i. W. v. 12 Jk., 8. ein hochfesttägliches 
Meßgewand mit Goldstickereien und ächten Goldborden i. 
W. v. 220 Jk, 9. zwei tamburirte Chorröcke i. W. v. 53 Jk. 
14 10. vier Ministrantenh emd en i. W. v. 30 Jk 48 
11. ein Fahnenbild „Immaculata“ i. W. v. 37 Jk 40 

204. In den Kapellenfond Oberwihl: von den Erben 
der st Katharina Bächle von Niederwihl zu einer jährlichen 
stillen hl. Messe für die Letztgenannte 108 Jk. 

205. In den Kirchenfond Erzingen: von Nothburga 
Nezhammer zu einem jährlichen Seelenamt für sich und ihre 
Eltern 128 Jk. bl H. 

206. Ebendahin: von Johann Stoll Flaschner zu einem 
jährlichen Seelenamt für Georg Martin Zimmermann und 
seine Familie 128 Jk. 57 

207. Ebendahin: von Heinrich Jntlekofer zu einem jähr- 
lichen Seelenamt für M. Eva Jntlekofer 128 Jk 57 

208. In den Kirchenfond Gerlachsheim: 1. von den 
Erben der st Margaretha Rudolf zur Abhaltung einer hl. 
Messe für die Genannte und deren Mann Joseph Rudolf 
100 A; 2. von Barbara Mittnacht Wittwe zur Abhaltung 
dreier Seelenämter für sich und ihre Verwandte 600 Jk; 
2. von dem st Adam Bieber zu einem Engelamt für sich 
250 A 

Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligenpflege in Melchingen 50 fl. — 85 Jk 71 ^ 

von Wittwe Josepha Heinzelmann geb. Nothweiler zu einer 
Jahrtagsmesse für sich und ihren Ehemann. 

Zur Filialkirche Schlatt, Pfarrei Jungingen 133 Jk 
34 H zu einer Jahrtagsmesse für Joseph Maurer. 

Zur Heiligenpflege in Bisingen 75 fl. = 128 Jk 57 ^ 
von Agatha Hang Wtwe. geb. Schell zu einem Seelenamt 
für ihre Tochter Wilhelmine Hang. 

Zur Pfarrpfründe Klosterwald 100 Jk. von Wtwe. An- 
tonia gilbet &u einet Sa^agm# fût i^en f ^ernann 
Joseph Krall. 

Zum Heiligenfond in Büchig 75 fl. = 128 Jk 57 ^ 
born t parier & 8nmtë &n einet aiieffe für fii^, feine 
Schwester und seine Eltern. 

Zur Heiligenpflege in Bingen 480 Jk zu einem Jahr- 
tagsamt und einer hl. Messe mit Brodalmosen für den 
Geistl. Rath Pfr. Stauß von da. 

Zur Heiligenpflege in Hechingen 100 Jk zu einer Jahr- 

tagsmcssö für die st Eheleute Johauu Strebte, Kaufmann, 
und Johanna geb. Maier. 

Zur Heiligenpflege in Straßberg 100 Jk von Maria 
Änna SReubnrger gn einer %nnlbetfatmeffe für i^en #6= 
mann Paul Hartmann und für sich selbst. 

Ebendahin 100 Jk von Magdalena Gschwind zu einer 
Jahrzeitmesse für sich und ihren st Ehemann Joseph Bubser. 

Beiträge für die Väter am hl. Grabe. 
3)ec. #egan: 00#^^ ßr. ^fb. ^ämmerle 80 

Hausen 80 ^ ; Randegg 4 Jk 30 ^5). 
Dec. Lahr: Berghaupten 1 Jk - Ettenheimmünster 1 Jk 

50 8 A 50 /$ ; ^a^Iberg 4 A 70 ^ ; 
fDiarkn 8 A; aRün^^meier 5 A 60 Dtten^eim 3 A 
40 4; Reichenbach b Jk; Seelbach 34 Jk ; Steinach 3 A; 
SBagenftabt 3 A 63 ^ei^er 6 A 50 

Dec. Stockach: Bodmann 1 Jk.; Güttingen 1 Jk.; 
ßnbtbigë^nfen 1 A; Sangenrain 1 A; SRorgenmieë 1 
Stockach 3 Jk. 
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Dec. Engen: Honstetten 5 A 10 4 ; Watterdingen 
6 A 4 4 > Manenheiin 2 Jk 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
SBtelingen 2 A 49 4, $r. Pfarrer Oegle 2 A; 

Buchheim 3 Jk 30 4/ Hr. Pfarrer Hösler 3 Jk; Burg- 
meiser 4 A; engelBwieB 5 A 60 4, $r. Spfarrbm. 3)te^er 
1 Jk 1 4; Göggingen 17 Jk; Gutenstein 1 Jk 20 4, 
^r. Spfatter $afen 1 A 80 4 ; 0artf)eim 5 A 22 4 ; 

1. 3:^. 2 A 60 4; $einfletten 2 A 93 4; 
Heudorf 2 Jk; Kreenheinstetten 5 Jk ; Leibertingen 3 Jk; 
SMenrnngen 5 A; 6 A 15 4 ; 310^1)0^ 4 A 
45 4 ; Rast 3 Jk; Schwenningen 17 Jk; Sentenhart 3 A; 
Stellen a. f. SM. 14 A; 200:11^0:^ 2 A 95 4 ; #eK a. 
4 A 50 4 ; ßn^mba^^ 3 A 10 4 ; 0OM 2 A 50 4 ; 
Wngen 22 A 40 4; 916^0^6^ 10 A ; 
35 A; S^^eübronn 2 A; Siefenbronn 3 A; 3 A; 
Beuern 6 Jk 50 4 ; Binningen 9 Jk; Büßlingen 4 Jk; 
^u^^lImgen 5 A; ^^901 4 A 30 4 ; eigelüngen 3 A. 
@mmingen 4 A 3 4; Sngen 8 A; $onfletlen 5 A.| 
Mauenheim 3 Jk 15 4 ; Mühlhausen 18 Jk 14 4 ; Or- 
singen 40 Jk; Steißlingen 11 Jk; Thengen 5 Jk; Volkerts- 
^^16« 5 A; ^e^^^^mgen 3 A 40 4; ^Hingen 1 A; 
$euborf 1 A; $oppeten;eH 3 A 8 4; Scmgentmn 4 A. 
60 4; Liggeringen 2 Jk 50 4; Liptingen 12 Jk.; Lud- 
wigshafen 6 Jk; Mahlspüren 2 Jk.; Mainwangen 4 Jk; 
Möggingen 1 Jk.; Mühlingen 4 Jk; Nesselwangen 1 Jk. 
34 4 ; Raithaslach 5 Jk ; Rorgenwies 1 Jk; Schwandorf 
2 Jk ; Sipplingen, Pfarrei 8 Jk, Hr. Pfr. Knöbel daselbst 
3 Jk; Stahringen 5 A 85 4 ; Stockach 8 Jk; Wahlwies 
3 Jk; Winterspüren 2 Jk; Weiterdingen 4 Jk 46 4 ; 
Blnmenfeld 10 Jk 13 4 > Hinlerzarlen 4 Jk 40 4 } 
Neuenburg 5 Jk: Hr. Pfr. Faller von Langenrain 85 4> 
Lenzkirch 8 Jk.; Feudenheim 2 Jk 89 4 ; Wöschbach 6 Jk 
50 4 ; Bettmaringen 10 Jk ; Wolfach 38 Jk 39 4 ; 
Todtmoos 9 Jk; Aulfingen 4 Jk; Hochemmingen 2 Jk 
14 4 ; Jppingen 2 Jk. ; Jmmendingen 5 Jk 84 4 ; Lei- 
pferdingen 10 Jk. 20 4; Möhringen 9 Jk.; Sunthausen 
1 Jk. 50 4 ; Stetten 1 Jk ; Unterbaldingen 6 Jk 50 4 ; 
Zimmern 50 4 ; Eßlingen, Hr. Pfr. Fischer daselbst 13 Jk; 
Altdorf 3 Jk 81 4 ; Berghaupten 2 Jk; Diersburg 8 Jk 
15 4 ! Elgersweier 4 Jk 62 4 j Ettenheimmünster 3 Jk ; 
8nefen^emt 24 A; 4 A. 45 4; 
17 Jk 13 4 ; Hofweier 4 Jk ; Ichenheim 18 Jk. 20 4 ; 

7 A. 37 4; 2% 12 A; ^#(66^ 11 A 
6 4; Marlen 4 Jk ; Münchweier 5 Jk 50 4 \ Oberschopfheim 
3 Jk; Ottenheim 3 Jk 20 4; Prinzbach 5 Jk; Reichen- 
bach 20 Jk; Ringsheim 4 Jk; Rust 7 Jk; Schüttern 14 Jk; 
Schutterthal 14 Jk 35 4, Schutterwald 30 Jk; Schweig- 
hausen 2 Jk. 36 4; Seelbach 25 Jk; Steinach 6 Jk; 
Sul& 8 A; äßalterBmeier 10 A; SBeiler 9 A; 3BeI#e»= 

steinach 8 Jk 60 4; Zunsweier 9 Jk; Buchenbach 12 Jk 
40 Jk.; Bremgarten 2 Jk. 50 4 ; Kirchhofen 17 A. 40 4 ; 
Bodmann 18 Jk 50 4 ; Bonndorf 3 Jk; Espasingen 1 Jk 
20 4; Gallmansweil 3 Jk 8 4; Gutmadingen 2 Jk 

Dec. Ottersweier: Waldnlm 4 Jk; Mösbach 31; 
Stadelhofen 6 Jk. ; Renchen 9 Jk; Oensbach 5 Jk 46 4 ; 
Sandweier 15 Jk ; Sinzheim 16 Jk 26 4 ; Steinbach 14 Jk 
76 4 ; Eisenthal 7 Jk. 10 4 ; Altschweier 25 Jk; Bühler- 
thal 24 Jk 65 4 ; Ulm Lichtenan 4 Jk; Stollhofen 5 Jk.; 
Söllingen 3 Jk; Erlach 12 Jk 29 4 ; Sasbachwalden 8 A. 
50 4 ; Sauf 8 A 57 4 ; SBMMm 10 A 57 4 ; @aB= 
5# 10 A; Ädjern 6 A; 0^0^» 15 A 60 4 ; 3ffe&= 
Heim 11 A 

Dec. Triberg: Triberg 12 Jk; St. Roman 5 A 
65 4 ; Neukirch 6 Jk; Schenkenzell 11 Jk. 30 4 ; Thennen- 
bronn 28 A 50 4 ; Oberwolfach 3 A 58 4 ; Gremmels- 
bach 3 A 50 4 ! Schonach 9 Jk; Rohrbach 9 A 73 4; 
Dauchingen 9 A; Hausach 8 A 

Dec. Villingen: Bachheim 6 A; Bräunlingen 10 A* 
Bubenbach 8 A 63 4 ; Eschach 1 A 71 4 Heidenhofen 
28 A ; Hubertshofen 2 A 20 4 ; Hüfingen 7 A ; Löf- 
siugen 10 A; Mundelfingen 10 A; Neudingen 3 A ; 
Neustadt 26 A; Reiselfingen 9 Jk; Röthenbach 5 A ; 
Sumpfohren 5 Jk; Unadingen 4 Jk; Unterkirnach 6 A. 

Dec. Freiburg: Waldkirch 15 A; Bleichheim 4 Jk; 
Emmendingen 5 A 90 4; Herdern 11 Jk; Zähringen 14 A; 
Elzach 9 A 90 4; Siegelau 2 A 56 4; Heimbach 4 A 
90 4; Holzhausen 15 A 76 4; Buchholz 3 A 42 4; 
Lehen 5 Jk; Glotterthal 58 Jk; Jach, Gemeinde und Pf. 
Hoch 5 A 35 4; Hugstetten 15 Jk; Hochdorf, Gemeinde 
und Pf. Hang 9 Jk; Neuershausen 7 Jk 

Dec. Endingen: Achkarren 1 Jk. 50 4j Burkheim 
20 Jk; Amoltern 2 Jk; Oberbergen 3 Jk 86 4; Kiechlins- 
bergen 20 A ; Oberhansen 5 A; Oberrothweil 8 A ; Sas- 
bach 3 Jk; Schelingen 2 Jk; Endingen 14 A 50 4- 

Appenweier 45 A 21 4> Bohlsbach 12 Jk 62 4; 
Bühl 8 A 18 4, Durbach 100 A 40 4; Ebersweier 
12 Jk; Kehl 6 Jk; Lantenbach 17 A 14 4; Nesselried 
5 Jk 30 4; Nordrach 2 A 50 4; Nußbach 57 A 15 4; 
Oberharmersbach 15 Jk; Oberkirch 243 A 30 4> Offen- 
burg 10 A 50 4; Oppenau 27 A resp. 40 Jk; Peters- 
thal 24 Jk; Weingarten 38 Jk; Zell am Harmersbach 10 A 

Pfarrei Weingarten, Dec. Bruchsal, 5 A 23 4» Busen- 
bach 14 Jk; Durlach 5 Jk; Durmersheim 15 Jk; Ettlin- 
gen 24 Jk; Ettlingenweier 6 Jk; Malsch 12 A; Schöll- 
bronn 7 A 23 4, Spessart 13 Jk; Stupferich 5 A; 
Völkersbach 6 A 50 4j Vilchband 7 A 10 4; Ungen. 
dahier 3 A; Wasenweiler 80 4j Eichsel 1 A 50 4> 
Todtnauberg 9 A 75 4 ; Luttingen 4 A 80 4j Nollin- 
gen 5 Jk 9 4- 
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